
TISCHTENNIS

2. Bezirksliga:  SC Windischleuba II – VfB Greiz   9 : 4

Nach der schlechtesten Saisonleistung kassierte Greiz auch die höchste 
Saisonniederlage gegen stark spielende Windischleubaer, die 
gewöhnungsbedürftigen Materialbedingungen taten ihr übriges.

Nach den Doppeln sah es noch ganz gut aus, denn Hempel/Oefler und 
Krause/Groh gewannen, nur Bretschneider/Richter gaben den Punkt ab. Auch 
das erste Einzel von Bretschneider gegen Seidel begann vielversprechend mit 
einer 2:1 Satzführung, doch dann ging es bergab, das Spiel wurde noch 
verloren. Danach waren Hempel, Richter und Krause chancenlos in ihren 
Spielen. Die zwei glatten Erfolge im unteren Paarkreuz durch Oefler und Groh 
ließen dann noch etwas hoffen. Doch Hempel hatte in seinem zweiten Einzel 
auch nicht das Glück des Tüchtigen, Bretschneider und Richter gaben wieder 
klar ab, und Krause brachte eine 2:0 und 10:8 Führung nicht nach Hause. Das 
Spiel war gelaufen und der zweite Tabellenplatz erst mal dahin.

                            SV Medizin Altenburg – VfB Greiz  0 : 9

Im „Koppelspiel“ in Altenburg sollte alles besser werden, der Gastgeber „half“ 
auch noch mit drei Ersatzleuten. So hatten die Greizer beim Tabellenletzten 
nicht viele Probleme. Zumeist gab es eindeutige Satzergebnisse, nur das Doppel 
Richter/Bretschneider und Mathias Richter in seinem Einzel brauchten fünf 
Sätze, um zu punkten. Nach einer guten Stunde war alles vorbei.

Punkte für Greiz: Oefler, Groh je 3 Hempel, Krause je 2 

                               Bretschneider, Richter je 1,5

Krause 

                              


